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VORWORT� 3

Liebe Panther-Fans,

wir sind am Ende der Hauptrunde an-
gekommen und haben bisher eine sehr 
gute Saison gespielt. Mit der direkten 
Qualifikation für die Playoffs können wir 
hochzufrieden sein. Im Hinblick auf das 
erste Playoff-Spiel wird sich die Mann-
schaft heute reinhängen, um mit einem 
positiven Gefühl in die kurze Pause vor dem Auftaktspiel zu 
gehen. Unser heutiger Gegner, die Hamburg Freezers, haben 
sich nach schwachem Saisonstart bis zu den Top-Vier hochge-
arbeitet. Trainer Aubin hat seinem Team Leben eingehaucht 
und sie taktisch hervorragend eingestellt. Hamburg hat schon 
die ganze Spielzeit große Verletzungssorgen, punktet aber 
trotzdem sehr gut. Die Spieler sind zusammengerückt und 
kämpfen füreinander. Unsere Jungs werden dagegenhalten. 
Wir werden heute schon ein wenig Playoff-Atmosphäre in der 
Saturn Arena spüren, bevor es dann in zehn Tagen mit der 
schönsten Zeit im Eishockeyjahr losgeht.

Ihr Jiri Ehrenberger

Süden gegen Norden

Das Vorwort des Sportdirektors



4� HAUPTRUNDE

Was für eine tolle Hauptrunde 
der Panther! Emotionale Fotos 
dazu von Stefan Bösl, Jürgen 
Meyer und City Press.

...und jetzt ab in die Playoffs!



 Die schnellsten Treffer macht man hier.

Die Energie dafür liefern wir.

www.sw-i.de

Viel Erfolg in der Saison.
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Gehirnerschütterungen, Mus-
kelbündelrisse, Knochenbrü-
che - nimmt man alle Verlet-
zungen im Team der Hamburg 
Freezers in dieser Saison zu-
sammen, ist so ziemlich kein 
Körperteil heil geblieben. 
Trotzdem schafften es die 
Hanseaten in den letzten Wo-
chen, sich in den Top-Vier fest-
zubeißen.
Mit einer unglaublichen 
Kampfkraft stemmte sich 
die Mannschaft gegen das 
Verletzungspech. Sogar vom 
Oberligisten Hamburger SV 
mussten sich die Freezers ei-
nen Verteidiger leihen, um die 
Lücken im Kader zu schließen. 
Mit vierzehn Feldspielern lie-
fen die Freezers am vergan-
genen Wochenende auf und 
errangen trotzdem zwei Siege. 
Vor allem in der heimischen 
O2-World sind die Hamburger 
nur schwer zu schlagen, wes-
halb das Playoff-Heimrecht ein 

großer Vorteil ist. Eine wichti-
ge Stütze des Teams ist Goa-
lie Sebastian Caron, der nach 
der Verletzung von Dimitrij 
Kotschnew nun alleine die 
Kohlen aus dem Feuer holen 
soll. Mit einer Fangquote von 
92,8% weist er die beste aller 
DEL-Torhüter auf. Die zweite 
Säule bei den Hamburgern ist 
der flinke Stürmer Kevin Clark. 
Er führt die Scorerwertung der 
Liga an und hat einen großen 
Anteil am Höhenflug der Free-
zers nach dem Trainerwechsel 
zu Serge Aubin. 
Der hat in den letzten Wochen 
Wert darauf gelegt, seine Tak-
tik zu perfektionieren und der 
Mannschaft einzuimpfen, um 
in den Playoffs ein gewichti-
ges Wort mitzusprechen. Auf 
die Panther wartet also zum 
Hauptrundenabschluss ein 
harter Brocken. Ein Vorge-
schmack auf die Playoffs dürf-
te garantiert sein.

Hamburg Freezers
Selbst mit Rumpfkader schlagkräftig

Ein Bild aus dem vorigen Vergleich: Martin Davidek (in gold) und seine 
Panther im Duell mit Hamburg.� Foto: Stefan Bösl



* Willkommens-Bonus bei Erstregistrierung von 100%, bis zu einem 
Maximalbetrag von 100,- €. Es gelten unsere Bonusbedingungen!

X-WETTEN
X-GEWINNE

Jetzt online registrieren und Ersteinzahlungs-Bonus kassieren!

100 Willkommens-Bonus*

Offizieller 
Partner von:

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. 
Glücksspiel kann süchtig machen. 
Hilfe unter: www.bzga.de

twitter.com /
xtipsportwetten

facebook.com /
xtipsportwetten
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Bilanz gegen Hamburg
Das sagt die Statistik über das heutige Duell*

Meiste Tore gegen Hamburg: 
Thomas Greilinger 20 (Ewiger DEL-Topwert: André Rankel 24)

Meiste Vorlagen gegen Hamburg: 
Derek Hahn 24 (Ewiger DEL-Topwert: Patrick Reimer 31)

Meiste Strafminuten gegen Hamburg:
Benedikt Schopper (Ewiger DEL-Topwert: D. Kreutzer 153)

Meiste Siegtore gegen Hamburg:
Thomas Greilinger 4 (= ewiger DEL-Topwert)

Beste Plus-Minus-Bilanz gegen 
Hamburg: 
Michel Périard +20 (Ewiger DEL-
Topwert: André Rankel +26)

ERC vs. HHF:  
60 Spiele (34 Siege,  

26 Niederlagen)
Zuschauerschnitt: 
3.791 (nur Heimsp.)

* ausgewertet wurden nur die Spieler, die noch für den ERC aktiv sind.



www.servustv.com/del

Wochentags | 19:15 
Sonntags | 14:10

DIE DEL-PLAYOFFS.
Live & exklusiv bei ServusTV.
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ERC Ingolstadt

#30 Marco Eisenhut (G) Alter: 20  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 190cm  Fanghand: L

#31 Philipp Hähl (G) Alter: 20   Geb.: Ingolstadt, GER  
Größe: 190cm  Fanghand: L

#51  Timo Pielmeier (G) Alter: 25  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm  Fanghand: L

#4 Aaron Brocklehurst (D) Alter: 29  Geb.: Nanaimo, BC, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#14  Dustin Friesen (D) Alter: 31  Geb.: Waldheim, SK, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#34  Benedikt Kohl (D) Alter: 26  Geb.: Berchtesgaden 
Größe: 180cm  Schusshand: R

#8  Stephan Kronthaler (D) Alter: 21  Geb.: Landshut, GER 
Größe: 184cm  Schusshand: L

#55  Patrick Köppchen (D) Alter: 34  Geb.: Berlin, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#6  Michel Périard (D) Alter: 35 Geb.: Saint-Constant, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#45 Alexandre Picard (D) Alter: 29  Geb.: Gatineau, CAN  
Größe: 189cm  Schusshand: L

#11  Benedikt Schopper (D) Alter: 30  Geb.: Weiden, GER  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#5  Fabio Wagner (D) Alter: 19  Geb.: Landshut, GER  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#33  Björn Barta (LW/C) Alter: 34 Geb.: Solingen, GER  
Größe: 172  Schusshand: L

#84  Jean-François Boucher (LW) Alter: 29  Geb.: Rosemère, QC, CAN  
Größe: 182cm  Schusshand: L

#9  Brandon Buck (C) Alter: 26  Geb.: Delaware, ON, CAN  
Größe: 186cm  Schusshand: L

#12  Martin Davidek (LW) Alter: 28  Geb.: Opava, CZE  
Größe: 182cm  Schusshand: R

#19  Christoph Gawlik (LW/C) Alter: 27  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 176cm  Schusshand: L

#39  Thomas Greilinger (LW/RW) Alter: 33  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: R

#52  Patrick Hager (C/LW)  Alter: 26  Geb.: Stuttgart, GER  
Größe: 178cm  Schusshand: L

#43  Derek Hahn (C) Alter: 36   Geb,; Elmira, ON, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: R

#15  John Laliberte (LW) Alter: 31  Geb.: Saco, ME, USA  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#27  Ryan MacMurchy (RW) Alter: 31  Geb.: Regina, SK, CAN  
Größe: 188cm  Schusshand: R

#42  Jared Ross (C/LW) Alter: 32  Geb.: Huntsville, AL, USA  
Größe: 175cm  Schusshand: L

#20  Marc Schmidpeter (F) Alter: 19  Geb.: Fürstenfeldbruck 
Größe: 188cm  Schusshand: R

#10  Jeffrey Szwez (RW) Alter: 33  Geb.: Etobicoke, ON, CAN  
Größe: 192cm  Schusshand: L

#17  Petr Taticek (C/LW) Alter: 31  Geb.: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm  Schusshand: L

Headcoach: Larry Huras

SR 1: Marcus Brill	 SR 2: Gordon Schukies
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LSR: Benjamin Hoppe, Christoffer Hurtik

Hamburg Freezers

#35 Sébastien Caron (G) Alter: 34 Geb.: Amqui, CAN
Größe: 185cm Fanghand: L

#37 Niklas Deske (G) Alter: 20 Geb.: Troisdorf, GER
Größe: 184cm Fanghand: L

#46 Gino Blank (D) Alter: 19 Geb.: Berlin, GER
Größe: 183cm Fanghand: L

#2 Brett Festerling (D) Alter: 28 Geb.: Quesnel, CAN
Größe: 185cm Schusshand: L

#42 Joel Keussen (D) Alter: 23 Geb.: Duisburg, GER  
Größe: 190cm Schusshand: R

#3 Sam Klassen (D) Alter: 25 Geb.: Watrous, CAN  
Größe: 187cm Schusshand: L

#38 Marc Kohl (D) Alter: 23 Geb.: Mannheim, GER 
Größe: 179cm Schusshand: L

#36  Mathieu Roy (D) Alter: 31 Geb.: St. George, CAN
Größe: 188cm Schusshand: R

#32 Kevin Schmidt (D) Alter: 28 Geb.: Markham, CAN
Größe: 185cm Schusshand: L

#13  Christoph Schubert (D) Alter: 32 Geb.: München, GER  
Größe: 190cm Schusshand: L 

#38  Bretton Stamler (D) Alter: 27 Geb.: Edmonton, CAN 
Größe: 185cm Schusshand: R

#15 Duvie Westcott (D) Alter: 37 Geb.: Winnipeg, CAN  
Größe: 180cm Schusshand: R    

#11 Kevin Clark (RW) Alter: 26 Geb.: Winnipeg, CAN 
Größe: 175cm Schusshand: R  

#19 Philippe Dupuis (C/RW) Alter: 29 Geb.: Laval, CAN
Größe: 183cm Schusshand: R

#14 Garrett Festerling (C) Alter: 28 Geb.: Quesnel, CAN 
Größe: 178cm Schusshand: R

#90  Jerome Flaake (RW) Alter: 24 Geb.: Guben, GER
Größe: 190cm Schusshand: L

#33 Julian Jakobsen (C/W) Alter: 27 Geb.: Aalborg, DEN
Größe: 184cm Schusshand: L

#21 Nico Krämmer (W) Alter: 22 Geb.: Landshut, GER       
Größe: 184cm Schusshand: L

#9 Morten Madsen (LW) Alter: 27 Geb.: Rodovre, DEN 
Größe: 190cm Schusshand: L   

#47  Adam Mitchell (RW) Alter: 32 Geb.: Port Elgin, CAN
Größe: 180cm Schusshand: R   

#17 Thomas Oppenheimer (W) Alter: 26 Geb.: Peissenberg, GER 
Größe: 186cm Schusshand: R   

#22  Matt Pettinger (LW/D) Alter: 34 Geb.: Edmonton, CAN 
Größe: 185cm Schusshand: L  

#28 Patrick Pohl (C/LW) Alter: 24 Geb.: Berlin, GER
Größe: 181cm Schusshand: L

#93 Ralf Rinke (W) Alter: 21 Geb.: Ebersberg, GER
Größe: 184cm Schusshand: L

#26  Marty Sertich (C/LW) Alter: 32 Geb.: Roseville, CAN  
Größe: 173cm Schusshand: L   

#63  Sam Verelst (F) Alter: 23 Geb.: Antwerpen, BEL 
Größe: 181cm Schusshand: L 

Headcoach: Serge Aubin
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ERC sichert sich das Heimrecht
Heute geht es gegen Hamburg noch um Platz 3 

Der ERC Ingolstadt hat sich-
durch einen Sieg in Iserlohn 
vorzeitig das Heimrecht für 
das Playoff-Viertelfinale gesi-
chert. Durch die gleichzeitige 
Niederlage der Hamburg Free-
zers in Nürnberg (5:0) zogen 
die Panther außerdem wieder 
an den Hanseaten vorbei und 
rangieren aktuell auf dem drit-
ten Tabellenplatz.
Gegen die Iserlohn Roosters 
und somit einen möglichen 
Gegner in den Playoffs gingen 
die Panther durch Routinier 
Derek Hahn (16.) zunächst in 
Führung, mussten in der Fol-
geminute aber einen Doppel-
schlag durch Button und Ma-
cek hinnehmen.
Im Mitteldrittel erhöhte Chris 
Connolly dann sogar auf 3:1 
(30.), bevor die Panther wie so 
oft in dieser Saison zur Aufhol-
jagd ansetzen. 
Neuverpflichtung Brendan 
Brooks erzielte in der 37. Minu-
te nach Vorarbeit von Alexand-
re Picard den Anschlusstreffer 
und in der Folge drückten die 
Panther mehr und mehr. Le-
diglich die Scheibe wollte nicht 
ins Tor. 
Die Fans mussten zittern bis 

zum Schluss, ehe die Parade-
reihe der Schanzer in letzter 
Minute zuschlug. Brandon 
Buck auf Ryan MacMurchy 
und dann Petr Taticek mit dem 
Ausgleich – 3:3.
Auf die torlose Overtime folgte 
ein Penaltyschießen, in dem 
der ERC am Ende die Ober-
hand behielt und durch den 
Siegtreffer von Jared Ross zwei 
Punkte vom Seilersee entführ-
te. Gegen Hamburg geht es 
nun noch darum, den dritten 
Tabellenplatz zu sichern.

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31

Glückwunsch – Brendan Brooks er-
zielte gegen Iserlohn sein erstes Tor 
für die Panther.

Ergebnisse 49. Spieltag	 Heutige Begegnungen
NIT	 HHF	 5	 :	 0	 SRT	 AEV	 :
AEV	 KEV	 2	 :	 3	 KEV	 WOB	 :
EBB	 DEG	 5	 :	 2	 MERC	 NIT	 :
ISR	 ERC	 3	 :	 4 n.P.	 ERC	 HHF	 :
WOB	 MERC	 2	 :	 0	 DEG	 SWW	 :�
KEC	 SRT	 1	 :	 0	 MUC	 KEC	 :
SWW	 MUC	 4	 :	 0	 EBB	 ISR	 :



� 13

Team	 Sp.	 Tore	 Diff.	 Punkte
1	 Adler Mannheim	 51	 170:122	 +48	 104
2	 EHC Red Bull München	 51	 162:125	 +37	 95
3	 ERC Ingolstadt	 51	 173:152	 +21	 91
4	 Hamburg Freezers 	 51	 161:145	 +16	 90
5	 Düsseldorfer EG	 51	 153:151	 +2	 84
6	 Iserlohn Roosters	 51	 176:148	 +28	 83
7	 Grizzly Adams Wolfsburg	 51	 150:135	 +15	 81
8	 Thomas Sabo Ice Tigers	 51	 169:142	 +27	 80
9	 Eisbären Berlin	 51	 160:140	 +20	 78
10	Krefeld Pinguine	 51	  155:166	 -11	 76
11	Kölner Haie	 51	 122:145	 -23	 71
12	Augsburger Panther	 51	  138:185	 -47	 50
13	Straubing Tigers 	 51	 103:167	 -64	 45
14 Schwenninger Wild Wings	51	 106:175	 -69	 43

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31
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HISTORIE� 15

Die Scharfschützen
Die Torschützenkönige der Hauptrunden

Kevin Clark (Hamburg Freezers) hat 
die zweite Saison in Folge über 30 
Saisontore geschossen.       Foto: CP

www.lifepark.de

1994/95: Kovalev, Millar (je 39)

1995/96: Berezin (50)

1996/97: Zarrillo (22)

1997/98: Alexandrov, West 
(je 26)

1998/99: Alston, Miller (je 33)

1999/00: Vostrikov (36)

2000/01: Millen (34)

2001/02: Purdie (32)

2002/03: Brandner (28)

2003/04: Bousquet (30)

2004/05: Lebeau (29)

2005/06: Selivanov (30)

2006/07: Vasiljevs (30)

2007/08: M. Wolf (44)

2008/09: Magowan (29)

2009/10: Greilinger (38)

2010/11: M. Wolf (34)

2011/12: Hospelt (25)

2012/13: Dzieduszycki (31)

2013/14: P. Reimer (33)

2014/15: ?



FIT & GESUND 
DURCH DIE 
GANZE SAISON

Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 

Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

Viele nützliche 
Tipps erhalten
Sie in Ihrer 
Apotheke im 
Westpark.

Erkältungsfrei
durch den 
Winter und
kein Spiel 
verpassen!
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Petr Taticek kommt vom 
Eis. Es ist Dienstag, die 
Panther bereiten sich auf 
das letzte Wochenende der 
Vorrunde vor. Taticek geht 
nicht erst noch in die Ka-
bine, er gibt das Interview 
gleich – in seiner vollen Eis-
hockeymontur. 

Petr, grüß dich. Am Sonntag 
steht der Hauptrundenab-
schluss an. Wie schätzt du un-
seren Gegner Hamburg ein?

Sie haben keine großen 
Schwächen. Wir müssen 
Strafzeiten vermeiden, weil 
sie technisch gute Spieler und 
ein starkes Powerplay haben. 
Es wird wichtig sein, dass wir 
sechzig Minuten lang konzen-
triert spielen.

Du hast schon viel Playoff-Er-
fahrung, was ist wichtig, um in 
der heißen Phase erfolgreich zu 
sein?

Die Playoffs sind vor allem ein 
großer Kampf, der riesig Spaß 
macht. Die Grundlage ist, bei 
jedem Einsatz, einfach alles 
zu geben. Man braucht aber 
auch das nötige Glück. Aller-
dings bin ich der Meinung, 
wenn man das ganze Jahr 
über hart arbeitet, hat man 
mehr Glück als die Anderen. 

Die Panther haben dieses Jahr 
die Chance, den Pott nochmal 
zu holen. Mit Davos wurdest du 
Meister, aber die Titelverteidi-
gung gelang dir und dem Team 
nie. Warum ist die Titelverteidi-
gung so schwer?

Petr Taticek
„Playoffs ein großer Kampf, der Spaß macht“

Petr Taticek ist den hohen Erwartungen in der Hauptrunde mehr als ge-
recht geworden. Der Neuzugang und seine Reihe gehören zu den besten 
der Liga. � Foto: jm
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Westpark.

Erkältungsfrei
durch den 
Winter und
kein Spiel 
verpassen!
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Da kommen drei Faktoren zu-
sammen. Zum einen bereitet 
sich jeder noch besser vor, 
wenn es gegen den Meister 
geht. Außerdem kann man 
schon zu müde sein von der 
langen Saison und drittens, 
kann es sein, dass man nach 
der Meisterschaft vielleicht zu 
zufrieden ist mit seiner Leis-
tung.

Du bist in deiner Jugend früh 
nach Nordamerika und bist an 
9. Position gedraftet worden. 
Warum hat es letztlich „nur“ zu 
drei NHL-Spielen gereicht?

Da kommen mehrere Sachen 
zusammen. Man braucht viel 
Glück, auch mit dem Trainer, 
aber ich habe wohl auch ein-
fach nicht gut genug gespielt.

Du warst lange beim HC Davos 
in der Schweiz aktiv, jetzt zum 
ersten Mal in der DEL. Wie ist 
dein Eindruck von der Liga? 

Die Liga ist sehr gut. Die ers-
ten zehn Teams sind alle sehr 
ausgeglichen besetzt, nur 
Mannheim, München und 
Berlin ragen heraus.

Du kannst als Center und als 
Flügelstürmer spielen. Auf wel-
cher Position fühlst du dich 
wohler?

Naja, mir ist das eigentlich 
egal. Wenn man gute Mitspie-
ler hat, macht es auf jeder Po-
sition Spaß.

Was machst du abseits des Ei-
ses, um abzuschalten?

Ehrlich gesagt liege ich viel auf 

der Couch, wenn es möglich 
ist. (schmunzelt) Aber ich habe 
auch zwei Kinder, mit denen 
ich dann etwas unternehme 
und auch sonst gibt es eigent-
lich fast immer etwas zu tun.

Du hast, als du selbst noch 
Kind warst, schon einige Jahre 
in Deutschland gelebt. Welche 
Erinnerungen hast du an diese 
Zeit?

Ja, mein Vater spielte damals 
in Bad Tölz. Ich erinnere mich 
sehr gerne an diese Zeit. Als 
Erwachsener ist es natürlich 
etwas anderes, hier zu le-
ben. Mir gefällt es aber 
auch  hier in Ingolstadt.

Hast du deinen Kindern 
schon deine „alte Hei-
mat“ gezeigt?

Nein, wir ha-
ben es leider 
noch nicht 
g e s c h a f f t , 
nach Tölz 
zu fahren. 
V i e l l e i c h t 
machen wir 
das nach 
den Play-
offs, auf 
jeden Fall 
dann 
aber 
während 
der 
nächsten 
Saison.

18� IM INTERVIEW
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20� AUDI DRIVING EXPERIENCE

Mit Vollgas in die Playoffs
Der ERC zu Gast bei Audi in Neuburg

Die Profis des ERC mit den DTM-Fahrern Mike Rockenfeller und Miguel 
Molina rund um das neue Geschäftsstellenfahrzeug der Panther.

Auf Einladung von Hauptsponsor Audi besichtigten die Spie-
ler um Kapitän Patrick Köppchen das neue Kompetenz-Cen-
ter Motorsport in Neuburg an der Donau, bekamen das neue 
Geschäftsstellenauto überreicht und durften selbst ein paar 
Runden auf der im vergangenen Jahr eröffneten Teststrecke 
drehen – und den ERC-Profis hat es sichtlich Spaß gemacht.

DIE SOFWARE-PLATTFORM 
ZUM MESSEN 
UND ANALYSIEREN
D-LAB
ONE SOLUTION.
ONE POWERFUL SOFTWARE.

www.ergoneers.com



J. Hopf, Gemüsebauer, Gundelfi ngen 
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Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

PANTHERPOWER
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Ihre Füße in
       besten Händen!
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

MIT HAMA GEWINNEN!
Name des Spielers

Name, Vorname

Handy-Nr.

Die Warm-Up-Musik 
kommt heute von:

Coupon bis zur 2. Drittelpause am Fanshop in 
der Saturn Arena abgeben. Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Persönliche Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben.

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

PANTHERPOWER
FÜR IHRE FÜSSE!

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik
Wisse

Ihre Füße in
       besten Händen!

Ingolstädter Str. 18, 85092 Kösching
Tel. 08456/918155, info@wisse.dewww.wisse.de

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

WisseWisse
Ihre Füße in

Wisse
Ihre Füße in

Wisse       besten Händen!Wisse       besten Händen!Wisse
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24� AUSBILDUNG

Initiative, Mut, Wille
8. PlayOffensive läuft ab sofort

Optimismus, Initiative, Kraft, 
Ausdauer, Mut, Wille und 
Teamgeist sind nicht nur im 
Sport Begriffe, die Dynamik 
und Elan vermitteln. Auch für 
Ausbildungsbetriebe und Aus-
bildungssuchende sind es er-
strebenswerte Eigenschaften 
und Merkmale. Die PlayOffen-
sive Ausbildung bringt beides 
zusammen.
Die Agentur für Arbeit Ingol-
stadt erarbeitet in Kooperati-
on mit den beiden Partnern 
ERC Ingolstadt und Donauku-
rier ein Konzept mit zwei An-
satzpunkten. 
Einerseits Werbung von zu-
sätzlichen Ausbildungsstellen 
und andererseits Aktivierung 
von Schülern und Jugendli-
chen, sich intensiv mit dem 
Thema „Berufliche Orientie-
rung, Berufswahl und Ausbil-
dungsplatzsuche“ zu beschäf-
tigen.
Bereits in der ersten Saison 
2007 wurden die Erwartungen 
weit übertroffen und bis heu-
te hat sich die PlayOffensive 
Ausbildung nicht nur etabliert, 
sondern ist zu einer nachgeei-
ferten Erfolgsgeschichte  ge-
worden.
In der vergangenen Saison 
2013/2014 stellten 296 Firmen 
435 Ausbildungsstellen. Der 
eigentliche Erfolg der gemein-
samen Initiative PlayOffensive 
Ausbildung ist es, dass vie-
le Firmen, die noch nie oder 
lange Jahre nicht ausgebildet 
hatten, überzeugt werden 
konnten, sich an der Aktion zu 

beteiligen. 2013 / 2014 waren 
es 46 Betriebe mit 58 Plätzen.
Vor dem Hintergrund des ak-
tuellen und künftigen Fach-
kräftebedarfs und zur Si-
cherung des Fortbestandes 
betrieblicher Standorte ist es 
dringend angezeigt, auch über 
den momentanen Bedarf hin-
aus auszubilden und damit in 
die Zukunft zu investieren.
„Lehrstelle suchen“  oder „Aus-
bildungsplätze besetzen“ sind 
Begriffe und Tätigkeiten, die 
bei den Beteiligten Unbehagen 
und oftmals auch Frust hervor 
rufen. Doch diese Themen 
können auch richtig Spaß ma-
chen: Autogrammstunden an 
Schulen, Verlosung von Karten 
für Panther-Heimspiele, Lehr-
stellenbörsen, Gespräche mit 
Schülern, Eltern und Lehrern 
waren und sind Bestandteil 
der PlayOffensive Ausbildung.
Folgende Firmen konnten bis-
lang den ersten Preis „Einmal 
mit der gesamten Firma in ein 
Heimspiel des ERC Ingolstadt“ 
gewinnen:
2007/2008: Daiichi Sankyo 
Pharma	 (Pfaffenhofen)
2008/2009: Hörmann Indust-
rietechnik (Gaimersheim)
2009/2010: Schabmüller Auto-
mobiltechnik (Großmehring)
2010/2011: SGD GmbH (Kip-
fenberg)
2011/2012 SONAX GmbH		
(Neuburg)
2012/2013 Schäch Haustech-
nik GmbH (Wolnzach)
2013/2014 Conti Temic GmbH	
(Ingolstadt)
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Audi Zentrum Ingolstadt
Karl Brod GmbH   
Neuburger Straße 75, 85057 Ingolstadt
Telefon: 08 41/ 4914- 0  ▪  Fax: 08 41/ 4914- 112 
info@audi-zentrum-ingolstadt.de  ▪  www.audi-zentrum-ingolstadt.de

Finden Sie Ihren Audi und  

entdecken Sie mehr zu quattro®

Entdecken Sie Ihren  

Audi quattro® im Audi Zentrum  

Ingolstadt und vereinbaren  

jetzt eine Probefahrt!

Für jeden Fahrertyp  

gibt es das perfekte  

Audi Modell.

Audi Q5 Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 8,5 – 4,9; CO2-Emission g/km: kombiniert 199 – 129

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren  

auf den Merkmalen des deutschen Marktes.
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Hans Fischer schaut zurück...
… Olle Öst übernimmt beim ERC

„Den Panthern gelang ein 
sehr guter Start in die DEL. 
Die erste Partie im Oberhaus 
fand am 6. September 2002 
statt. Wir traten auswärts ge-
gen die Kölner Haie an. Mit 
den Panthern reiste auch 
gleich ein Sonderzug an den 
Rhein mit gut 1.000 Fans. Wir 
wurden äußerst herzlich emp-
fangen und die Kölner hatten 
ein Transparent im Stadion 
ausgerollt, darauf stand: ‚Wir 
begrüßen den Neuaufsteiger 
in der DEL‘.
Wir lieferten uns ein Riesen-
spiel, das hatte uns keiner 
zugetraut. Das erste DEL-Tor 
für die Panther schoss dann 
Francois Bouchard und Köln 
hat am Ende nur knapp mit 
2:1 gesiegt. In der Pressekon-
ferenz sprach der damalige 

Trainer der Haie, Hans Zach, 
dem Spiel der Panther ein 
Sonderlob aus. 
Ja, wir hatten wirklich deut-
lich mehr vom Spiel als un-
ser Gegner. Und wir dachten: 
‚Wenn wir gegen den amtie-
renden Meister schon so gut 
spielen, sollte der Abstieg 
kein Thema sein.‘
48 Stunden später haben die 
Panther ihre starke Leistung 
bestätigt, dieses Mal gegen 
Nürnberg. Der Pantherkä-
fig war ausverkauft und die 
Fans bekamen einen 5:3-Sieg 
zu sehen. Die Begeisterung 
kannte keine Grenzen! Es ging 
auch gut weiter, das nächste 
Spiel hatten wir gegen Kassel 
und hier holten wir den ers-
ten Auswärtspunkt. Denn wir 
haben im Penaltyschießen 

Ingolstädter
Anzeiger

Jason Young trug das „C“ auf der Brust. Er bezog für die Mannschaft 
gegen Coach Jim Boni Position. Er wurde suspendiert, kehrte aber un-
ter dem neuen Trainer Olle Öst in den Kader zurück und verhalf den 
Panthern zum nicht mehr erwarteten Klassenerhalt.� Fotos: City Press
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mit 4:5 verloren. Dieses Spiel 
hätten wir auch gewinnen 
können, denn der Ausgleich 
für Kassel erfolgte erst in den 
Schlusssekunden.
Der Einbruch kam dann in der 
zweiten Novemberhälfte. Es 
war ein Auswärtsspiel gegen 
Berlin, das wir mit 1:3 verlo-
ren. Und es machten sich die 
ersten Abnutzungserschei-
nungen zwischen Trainer Jim 
Boni und der Mannschaft be-
merkbar. Rädelsführer war 
Jason Young. 
Spielerisch ging es weiter 
bergab. Es gab zwar zuhau-
se noch einen überraschen-
den 6:0-Sieg gegen Frankfurt, 
aber danach folgten aus zwölf 
Spielen elf Niederlagen.
Die 1:4-Pleite gegen Augsburg 
im Pantherkäfig am 3. Januar 

hatte schließlich den Rück-
tritt von Jim Boni zur Folge. 
Noch in der anschließenden 
Pressekonferenz gab er ihr 
bekannt. Viele Fans hielten 
diesen Schritt für die richti-
ge Entscheidung, bedauer-
ten es aber auch gleichzeitig. 
Schließlich hatte Jim Boni viel 

So kann‘s weitergehen!

Tagespreis 2,00 € - nur wenige Minuten zur Saturn Arena

Wir unterstützen euch! 
Platz für über 400 Panther Fans in der Tiefgarage Reduit Tilly!

IFG Ingolstadt
Ein Unternehmen der Stadt Ingolstadt
Tel. +49 841 305-3145, Fax: +49 841 305-3149
parken@ingolstadt.de, www.ingolstadt.de/parken

Olle Öst kam, sah und siegte. Er ret-
tete die Panther vor dem Abstieg.



mit den Panthern erreicht, 
nicht zuletzt den Aufstieg in 
die DEL.
Als Jim Boni ging, hatten wir 
zwölf Punkte Rückstand auf 
einen Nichtabstiegsplatz. 
Der neue Cheftrainer soll-
te es richten: der 61-jähri-
ge Schwede Olle Öst. Zuvor 
stand er in der schwedischen 
Liga unter Vertrag. Aber man 
kannte ihn aus seiner Zeit in 
der DEL, denn er hatte bereits 
einige Vereine trainiert. Unter 
anderem war er Trainer und 
Sportdirektor bei den Berlin 
Capitals.
Was fast unmöglich schien, 
schaffte Olle Öst. Von den 
noch verbleibenden 16 Par-
tien erreichte er mit den 
Panthern elf Siege. Und von 
den fünf Niederlagen gingen 
zwei erst im Penalty verloren. 
Nun ein genauer Blick in die 
Begegnungen: Olle Öst star-
tete mit drei Auswärtspartien. 
Schon der Einstieg war sensa-
tionell. Wir gewannen aus-
wärts gegen Köln, dem amtie-

renden Meister, nach Penalty 
mit 3:2. In Krefeld haben wir 
mit 3:2 regulär gewonnen.
Damit noch nicht genug: in 
Berlin siegten wir mit 4:3 nach 
Penalty. Das letzte Spiel war 
zuhause, erneut gegen Berlin, 
und das haben wir mit 5:3 für 
uns entschieden. Olle Öst ist 
eine unglaubliche Aufholjagd 
gelungen und er wurde von 
den Fans wie ein König ge-
feiert. Sie trugen ihn auf den 
Schultern, unvergesslich! Um 
diese Leistung zu erreichen, 
war sicherlich eins entschei-
dend: Die Mannschaft ak-
zeptierte ihn. Und er war von 
Beginn an in den Herzen der 
Fans.
Aber: Olle Öst durfte nicht 
bleiben. Das stand bereits 
vor seinem Amtsantritt fest. 
Schon zu diesem Zeitpunkt 
hatte man einen neuen Trai-
ner für die Saison 2003 / 04: 
Ron Kennedy, doch das wuss-
te außer den Verantwortli-
chen niemand.
So waren die Fans sehr ent-
täuscht, alle wollten Olle Öst 
behalten. Jim Boni war, nach 
seinem Rücktritt als Trainer, 
im Hintergrund für die Zu-
sammenstellung der Mann-
schaft und des Trainerteams 
der zweiten DEL-Saison ver-
antwortlich.“

28� DIE SEITEN DER
Ingolstädter
Anzeiger

Zum Autor  
Hans Fischer kennt die 
Panther seit Jahrzehnten 
und hat sie hautnah wie 
kaum ein anderer erlebt. 
Fischer kommentiert für 
Radio In und Radio Galaxy 
(beinahe) jedes Spiel des 
ERC.

Ilpo Kauhanen war bei den Fans 
sehr beliebt. Der Finne hielt gut und 
sprach beinahe bayerisch. Er wech-
selte nach einer Saison aber nach 
Hannover weiter.
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Stellen Sie die 
Vertrauensfrage! 
Wem vertrauen Sie? 
Wem vertrauen Sie Ihre Kinder an? Wem Ihr Geld? Sicher nicht jedem! 
Und wem vertrauen Sie Ihre Gesundheit an? Am besten auch nicht irgendwem. 

Vertrauen muss man sich verdienen. 
Durch Kontinuität, durch Aufrichtigkeit, durch Leistung und Zuverlässigkeit, 
durch Menschlichkeit und Einfühlungs vermögen. Dadurch, dass man gerade 
dann für jemanden da ist, wenn er es besonders notwendig braucht. 

Wir sind für Sie da. 
24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr – in Schaltjahren sogar einen mehr. 
Wir bieten kontinuierlich medizinische Höchstleistungen und zuverlässige  
Qualität – das belegen nicht nur unsere erfolgreichen Zertifi zierungen, 
sondern auch Vergleiche mit anderen Kliniken. Unsere Ärzte, Pfl egekräfte 
und  Mitarbeiter in der Verwaltung geben jeden Tag ihr Bestes für Sie und Ihre 
Gesundheit – mit Kompetenz, Menschlichkeit und Einfühlungsvermögen. Ihnen 
können Sie vertrauen. 

Uns können Sie vertrauen. 
Denn wir tun alles dafür, dass es Ihnen und Ihren Lieben möglichst bald wieder 
gut geht und Sie bei uns ganz gemäß unserem Motto „in guten Händen“ sind. 

Gesundheit ist Leben. Wir sind Gesundheit. Klinikum Ingolstadt. 

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH 
Krumenauerstraße 25 • 85049 Ingolstadt 
Tel.: (08 41) 880-0 • Fax: (08 41) 880-10 80 
E-Mail: info@klinikum-ingolstadt.de 
Internet: www.klinikum-ingolstadt.de



Clubeigner
Testen Sie Ihr Eishockey-Wissen

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein Eis-
hockey-Meister sind. Auflösung 
unten. Viel Erfolg!

1. Seit Sommer 2013 eine feste 
Institution beim ERC… wovon 
sprechen wir?
a) Sportchef Jiri Ehrenberger
b) Xaver Kids Club
c) Betreuer Igor Hasko

2. Welche Aussage stimmt nicht: 
Hamburgs Kevin Clark hat...
a) seine Heimat wie ERC-Team-
manager Rautert in Winnipeg
b) einen Ahornblatt-Zahnschutz
c) schoss zweimal in Folge über 
30 Tore in der DEL

3. Am 8.3.1979 gab es eine Neu-
erung im deutschen Eishockey.
a) 1. All-Star-Spiel
b) 1. Spiel mit zwei Schiris
c) 1. Spiel auf Kunsteisbahn

4. Welche deutsche Legende 
erzielte in seiner Karriere insge-
samt 1431 Scorerpunkte?
a) Didi Hegen
b) Franz Reindl
c) Erich Kühnhackl

5. Highlight der ERC-Aufstiegs-
spiele 1991 gg. Moosburg war 
des Gegners Torwart. Warum?
a) Machte unter dem Spiel die 
Laola mit und trank Fan-Bier.
b) Spielte ohne Torwarthelm.
c) Schlief in Pause aufm Klo ein.

6. Dieser Ex-Panther beendete 
Ende Januar seine Karriere.
a) Fredrik Warg
b) Gregory Claasen
c) Tyler Bouck

7. Kein Titel, trotzdem eine Le-
gende: Harry „Magic“ Birk. Heu-
te arbeitet er als...
a) Sportversicherungsmakler
b) Krankengymnast
c) Gebrauchtwagenhändler

8. Mit welchem DEL-Torwart 
spielte und wohnte ERC-Neuzu-
gang Brendan Brooks längere 
Zeit zusammen?
a) Sébastien Caron
b) Chris Mason
c) Jason Bacashihua

9. Welche Jugendsünde beging 
Hamburgs Flaake?
a) Er sang im TV bei DSDS vor
b) Er fuhr illegale Autorennen
c) Er ging mit der Trainertochter

10. Welchen Club besitzt der 
langjährige deutsche NHL-Spie-
ler Olaf Kölzig?
a) Victoria Salmon Kings
b) Seattle Thunderbirds
c) Tri-City Americans

Auflösung: 1.b), 2.b), 3.a), 4.c), 5.a), 6.a), 7.a), 8.c), 9.a), 10.c)

Resultat
9-10 Richtige: Meisterhaft!
6-8 Richtige: Direkte Playoffs!
4-5 Richtige: Playoffkandidat!
2-3 Richtige: Nachbessern!
0-1 Richtige: Üben!

30� EISHOCKEY-QUIZ
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Goldkartenessen
Toller Abend im VIP-Raum

Einen gemütlichen Abend 
feierten die Goldkartenbe-
sitzer unter der Woche mit 
den Spielern und Trainern 
des ERCI beim Goldkar-
tenessen. Leckeres Essen 
und gute Stimmungen wa-
ren geboten, ebenso die 
ein oder andere Unterhal-
tung mit den Stars. Mehr 
Fotos von Marek Kowalski 
unter www.kbumm.de
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LaVita – 
die natürliche Vitalstoffbasis für:
  mehr Power
  ein starkes Immunsystem
  optimale Konzentration
  bessere Regeneration
  optimale Leistungsfähigkeit

Das ist LaVita:
  alle wichtigen Vitalstoffe 

    in einem Produkt
  optimal dosiert nach 

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt
  natürlich, ohne 

    Zusatzstoffe

Gerd Truntschkas 

Powersaft LaVita

„Ich wollte 
ein Produkt 

schaffen, das 
allen nutzt – vom 

Leistungssportler, seinen 
Kindern bis zu seinen 

Großeltern.“ 
Gerd Truntschka hier im Trikot der 

Kölner Haie vor über 20 Jahren

www.lavita.de

die natürliche Vitalstoffbasis für:

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt

Kölner Haie vor über 20 Jahren

Wissenschaftlich belegt
Vitalstoffe wirken an den verschiedensten Stellen des menschlichen Organismus. Unzählige wissenschaft-
liche Studien belegen das. Hier eine Zusammenfassung aus der offziellen Liste der Europäischen Behörde 
für Lebensmittelsicherheit (EFSA): Energie/Leistungsfähigkeit: Biotin, Eisen, Jod, Kupfer, Magnesium, Mangan, 
Niacin, Vitamin B2, Vitamin B1, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zu einem norma-
len Energiestoffwechsel bei; Ausdauer/Leistungsfähigkeit/Regeneration: Eisen, Folsäure, Magnesium, Niacin, 
Vitamin B2, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zur Verringerung von Müdigkeit und 
Ermüdung bei; Konzentration: Eisen, Jod, Zink tragen zu einer normalen kognitiven Funktion bei; Pantothen-
säure trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei; Immunsystem: Eisen, Folsäure, Kupfer, Selen, Vitamin 
B12, Vitamin B6, Vitamin C, Vitamin D, Zink tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei;

Weitere Infos und direkt bestellen:
LaVita GmbH
Ziegelfeldstr. 10    84036 Kumhausen
Tel. 0871 / 972 170    www.lavita.de
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34� NÄCHSTE SPIELE

Nächste Spiele

 Viertelfinale!

Viertelfinal-Tickets im Vorverkauf
Erwachsene Ermäßigt Jugendliche

6-17 Jahre
Stehplatz 19,00 16,60 9,90
Sitzplatz Kat. 1 45,00 38,50 22,00
Sitzplatz Kat. 2 36,50 31,00 17,50
Sitzplatz Kat. 3 32,00 27,00 15,00
Sitzplatz Kat. 4 27,00 22,00 13,50
Preise incl. Gebühren, Zuschlag für ein eventuelles Spiel 7 der 
Serie 2-3 € /// Alle Infos auf www.erc-ingolstadt.de
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Spotlight an.

Der neue Audi A1.
Mit neuem Scheinwerfer-Design,
das für noch mehr Aufsehen sorgt.
Mehr unter www.audi.de/a1
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